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Halle Freitag

Deutſches Reich
Der nationalliberale Parteitag für Thüringen

findet am 24 Okt in Gera ſtatt

Die portugieſiſche Regierung unterhandelt mit
Deutſchland über die Abſteckung der Grenzen in
Südafrika zwiſchen Moſſamedes und Ovampo Den

der Unterhandlung bilden die Flußgebiete desunene und Cubango welche Hortugal als zu ſeinem Gebiete

gehörig beanſprucht

Die im Thorner Kreiſe belegene dem Grafen Joſeph
v Mielzynski auf Miloslaw gehörige Herrſchaft Rynsk
etwa 16,000 Morgen umfaſſend iſt für den Staat erworben
worden

Jnfolge eines von der japaneſiſchen Regierung an das
Auswärtige Amt gerichteten Erſuchens um die zeitweilige Ueber
laſſung eines in dieſem Reſſort beſchäftigten Beamten iſt wie der
Hamb Korreſp hört der Aſſeſſor von Jasmund im Aus

wärtigen Amt auf zwei Jahre beurlaubt worden um während
dieſer Zeit als Beirath der japaneſiſchen Regierung im Miniſterium
des Aeußeren in Tokio zu fungiren Hr v Jasmund wird An
fang Oktober nach Japan abrelſen

Gera 29 Sept Bei der geſtriaen Landtagsſtichwahl für
den 2 und 3 ſtädtiſchen Wahlkreis haben die Kandidaten der
Fortſchrittspartei Bürgerſchullehrer Guſtav Kolb und
Schſtſteller Wartenburg ihre Gegenkandidaten Reichspartei
und Sozialiſten geſchlagen

Nürnberg 29 Sept Der Prinz Regent hat heute früh
7 Uhr 20 Min Nürnberg verlaſſen und ſich nach Würzburg be
geben wo die Ankunft um 9 Uhr 25 Min erfolgt

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps Jm
aktiven Heere Graf v Schtmmelmann Sek Lt vom Magdeb Kür
Regt Nr 7 vom 1 Okt ab auf ein Jahr zur Probedienſtleiſtung bei dem
kgl Marſtall kommandirt v Lahrbuſch Hauptm a zuletzt von der
d des 1 Bataillons Aſchersleben 2 Magdeb Landw Regts Nr 27 der

harakter als Major verliehen

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Oktober 1886
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Der Bogen den die Sonne zwiſchen Aufgang und Untergang
BSBeſchreibt wird immer kleiner ſodaß dieſer Zeitraum Ende
Des Monats nur noch 9 Stunden dauert Der erſte Licht
Tchein im Oſten zeigt ſich Mitte Oktober früh 4 Uhr die

r Spuren der Dämmerung verſchwinden abends bald nach
r

Die Lichtgeſtalten des Mondes treten zu folgenden Zeiten ein
das erſte Viertel den 4 vorm 11 Uhr 21 Min der Vollmond den
13 früh 4 Uhr 2 Min das letzte Viertel den 20 nachm 3 Uhr
29 Min der Neumond den 27 vorm 8 Uhr 4 Min Jn Erd

ferne befindet ſich der Mond am 9 früh 2 Uhr Abſtand 54,630
in Erdnähe am 25 früh 1 Uhr Abſtand 49,010

eilen
Merkur iſt nach ſeiner am 28 Sept ſtattgehabten Zuſammen

kunſt mit der Sonne Abendſtern geworden ſein Abſtand von
r iſt jedoch ſo gering daß er mit bloßen Augen nicht zu
ehen iſt

Venus iſt den ganzen Monat Morgenſtern ſie rückt jedoch
der Sonne immer näher und ihre Aufgangszeiten liegen

den Monat über zwiſchen 4 und 6 Uhr ſodaß ſie Ende
Oktober nahe eine Stunde vor der Sonne aufgeht alſo

zur noch in der Morgendämmerung aufgefunden werden kann
Entfernung von der Erde 33 Mill Meilen

Mars iſt rechtläufig im Sternbilde des Skorpions und ob
gleich er erſt 19 Stunde nach der Sonne untergeht ſteht er doch

am Südweſthimmel ſo ungünſtig und ſein Licht iſt ſo ſchwach
daß er mit bloßen Augen nicht mehr zu ſehen iſt Seine Ent
fernung von der Erde beträgt 38 Mill Meilen

Jupiter rechtläufig im Sternbilde der Jungfrau hat am 9
abends 6 Uhr ſeine Zuſammenkunft mit der Sonne und erſcheint
von da an früh am Oſthimmel Wegen ſeines ſtarken Glanzes
dauerl es nicht lange daß er früh in der Morgendämmerung
erſcheint und Ende des Monats geht der Planet bereits
früh 5 Uhr auf Entfernung von der Erde 128 Millionen
Meilen

Saturn hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der
Zwillinge und iſt links von dem hellen Stern Pollux aufzufinden
von welchem er ſich durch größere Helligkeit und ruhiges mildes
Licht unterſcheidet Seine Aufgangszeiten liegen abends zwiſchen
105 und 83 Uhr ſodaß er Ende Oktober bereits bequem am
Oſthimmel in ziemlicher Höhe zu beobachten iſt Entfernung von

der Erde 182 Mill Meilen

B Der lederne Präntkigam
Erzählung

Fortſetzung
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Ein freundlicher ſonniger Maiabend iſt unter allen Um
ſtänden erheiternd und reizend und ſo lag er auch heute wie
ein verklärender Duft über der Provinz n mit ihren
wohigenährten Viehheerden und üppigen Wieſen der eigenklichen
Goldgrube des Landes Dort führt der Bauer ein Leben wie
im Paradieſe wenn man es vergleicht mit den harten An
ſtrengungen und v die der Ackerbau in andern Gegenden
dem Landmann auferlegt Er weiß nichts von Sonneuhitze
und ſaurem Schweiß das Mähen und Einbringen des Heus

und der Verkauf der Käſe ſind ſeine ſchwerſten Arbeiten und
die Frauen genießen gleich ihm die Vortheile welche die Ver
hältniſſe gewähren Der blühende Teint und die weiße Hand
der holländiſchen Bäuerin ſind Zeuge genug dafür daß außer
der Sorge für das Hausweſen keine weitere landwirthſchaft
liche Verpflichtung ſie drückt als das Melken der Kühe und
das tägliche Kneten der Käſemaſſe

Die Kühe werden wie in der Schweiz den Sommer über
im Freien gehalten ſie beleben die unüberſehbare grüne Wieſe
welche von zahlloſen Kanälen durchſchnitten die ganze Fläche
des Landes überzieht und auf welcher der Horizont wie eine
Be umgeſtürzte Glasglocke zu ruhen ſcheint Stattliche
Dörfer und einzelne Bauernhöfe liegen zerſtreut an den größern
Kanälen und ſtechen mit ihren rothen Backſteinwänden jeder
einzelne Stein mit einem weißen Rand umzogen lebhaft genug
ß en die grüne Umgebung ab Aber einen ganz eigenthümüſen ſonderbaren und zugleich s Anſtrich erhält
die holländiſche Laundſchaft durch die Maſſe von Windmühlen
welche bald in Reihen bald im Halbkreis ſtehend ihre plumpen
Arme in die Luft ſtrecken und mit ruhiger Gleichmäßigkeit
fortbewegen Wo ſollte all das Getreide herkommen um dieſe
Beſenee von Mühlen d beſchäftigen wenn ſie nur zu diefein
Behufe da wären Nein ſie ſind die eigentlichen Erhalter
und Forterzeuger des Landes von dem der Holländer mit

1 Veilage zu Nr 229 der SaaleZeitung
Uranus der ſchwächſte unſerer mit bloßen Augen ſichtbaren

Planeten hat am 1 Oktober ſeine Zuſammenkunft mit der
Sonne bewegt ſich rechtläufig im Sternbilde der Jnngfrau
und ſteht früh am Oſthimmel ſein gang erfolgt Ende des
Monats 4 Uhr ſodaß die Dauer ſeiner Sichtbarkeit zu dieſer

Stunde beträgt Entfernung von der Erde 384 Mill
eilen

Fixſternhimmel Jn der Milchſtraße welche jetzt abends
ihren höchſten Stand erreicht findet man von Nordoſten her an
Eignagen die Sternbilder Fuhrmann Perſeus Kaſſiopeja

chwan nahe am Scheitelpunkte Adler Schlange und niedrig
am Südweſthimmel einige Sterne des untergehenden Schützen
Jn den ſüdlichen Gegenden des Himmels zeigen ſich neben dem
Adler der Delphin Steinbock Waſſermann und der ſüdliche Fiſch
am Weſthimmel Ophiuchus mit der Schlange Herkules Leier
Krone und Bootes im Oſten Pegaſus Fiſche Andromeda Widder
und tief im Nordoſten der aufgehende Stier tief im Südoſten
der Walfiſch am Nordhimmel treffen wir außer den Sternbil
dern der Milchſtraße den kleinen und großen Bär die Jagdhunde
Cepheus Luchs und zwiſchen dem großen und kleinen Bären die
Sterne des Drachen Mitte Oktober ſind die aufgeführten Stern
bilder abends 8 Uhr über dem Geſichtskreiſe

Sternwarte Leipzig H Leppig
Gerichtsverhandlungen

S Gera 29 Sept Vor dem Schwurgericht erſchien heute
zunächſt der Geſchäftsmann Johann Wilhelm Sperhake aus
Roda Altenburg Der Genannte war urſprünglich Handarbeiter
wurde dann Händler und legte ſich ſpäter er iſt gegenwärtig
59 Jahre alt eine ganz beſondere Art von Geſchäftsbetrieb
zu die Heirathsmäkelei Seine Aufgabe fand er darin

oder heirathsbedürftige Perſonen aufzuſuchen und
Eheſchließungen anzubahnen Er betrieb das Geſchäft mit großem
Eifer rühmte ſich auch auf die Bemerkung daß es doch ein
wenig ſauberes Gewerbe ſei was er betreibe der vielen Dank
und Annerkennungsſchreiben von Leuten die durch ſeine Ver
mittelung ſich gefunden hätten Als Nutzen für ſeine Mühe
waltungen verlangte er ein Prozent der zugebrachten weiblichen
Mitgift und zwar ein Drittel davon nach der Verlobung die
übrigen zwei Drittel nach der Hochzeit So hatte er im Herbſte
v J auch einem jungen Manne ſeine Vermittlung beim
Heirathen angeboten mit der Zuſicherung ihm eine ganz
für ihn paſſende Partie zu verſchaffen Der junge Mann
hielt Brautſchau ohne Beihilfe des Mäklers knüpfte auch
das Verhältniß ans ohne ihn weil das Mädchen ſowohl als
deren Eltern nichts von dem Vermittler wiſſen wollten und ſchloß
ebenſo die Ehe ohne fremdes Zuthun Sperhake hielt das Ver
hältniß für gelöſt und ſchlug dem jungen Mann eine andere
Partie vor die er beſonders rühmte Als er dann aber von dem
Ehebundſchluß hörte trat er mit dem Verlangen ſeines Makler
lohnes hervor und behanptete daß ihm 150 M durch Handſchlag
zugeſagt worden ſeien wenn die Hochzeit zuſtande komme Der
junge Mann ſtellte die Höhe der Summe in Abrede und bemerkte
daß er nur von 50 75 M geſprochen eine beſtimmte Summe
aber gar nicht genannt habe Er hatte dem Angeklagten auch
geſagt daß er ihm ſchon etwas geben werde nur nicht ſo viel
als er verlange Sperhake klagte aber und ſchob dem anderen
den Eid zu Der Verklagte der wegen ſolcher Sache nicht
ſchwören wollte ſchob den Eid zurück und Sperhake beſchwor am
20 Mai in Eiſenberg ſeine Angabe Die Sache ſo klar man in
derſelben auch ſehen konnte war immerhin nicht voll erwieſen
und es ließ ſich der Fall denken daß der Angeklagte anſtatt 50 M
50 Thlr verſtanden haben könne und dann im guten Glauben
mithin aber nicht falſch geſchworen habe Die Geſchworenen
mochten ſich ſagen es ſei beſſer einen Schuldigen freizuſprechen
als einen Unſchuldigen zu verurtheilen und verneinten die Schuld
frage worauf Freiſprechung erfolgte Die zweite Ver
handlung begann erſt gegen vier Uhr nachmittags und war bei
Abgang des Abendzugs noch nicht geſchloſſen

K Erfurt 29 Sept Jn geſtriger Strafkammerſitzunghatte ſich u a der Handarbeiter Karl Büſchel aus Erfurt wegen
einer eigenthümlichen Sachbeſchädigung zu verantworten Beim
Anſchirren eines Pferdes hatte er die Zunge deſſelben ſo feſt
gehalten daß ſie im wahren Sinne des Wortes abriß Da dem
Angeklagten die vorſätzliche Sachbeſchädigung nicht nach
gewieſen werden konnte erfolgte die Freiſprechung Auf dem
Civilwege kann der geſchädigte Fuhrwerksbeſitzer ſeine Anſprüche
geltend machen

Heidelberg 25 Sept Die Strafkammer II des Land
gerichts in Mannheim verurtheilte den früheren Geiſtlichen und
jetzigen in Wiesbaden lebenden Rentner Friedrich Krug aus Nord
hauſen wegen in ſieben Fällen begangenen bezw gewerbs und
gewohnheitsmäßigen Wuchers zu einer Gefängnißſtrafe von
5 Monaten einer Geldſtrafe von 1000 2jährigem Ehrverluſt
und den Koſten Krug verübte den Wucher während ſeines

gerechtem Stolz ſagt Gott hat die Welt erſchaffen aber der
Holländer hat ſein Land ſelbſt gemacht

Und es iſt zum Theil wirklich ſo An vielen Stellen wo
noch vor kurzem ſich nichts als eine Waſſerfläche zeigte wandelt
jetzt der menſchliche Fuß und baut ſeine Wohnungen Dieſe
Mühlen mahlen das Waſſer vermittels eines einfachen Räder
werks förmlich aus dem dünnen Schlamm heraus die erdigen
Theile zurücklaſſend Die nächſten Mühlen treiben es höher
hinauf die andern noch weiter und ſo fort bis es in den
zunächſt gelegenen Kanal einmündet der es mit ſich fortführt
Nach kürzerer oder längerer Zeit bildet ſich ein ſchwarzer
fetter Moor überzogen von Waſſerinſeln aber die Mühlen
drehen ſich fort und fort ſie pumpen raſtlos weiter bis ſie
ihre Aufgabe vollendet und mit Hilfe der verweſenden und
immer wieder neu aufſprießenden Pflanzen da ein fruchtbares
Land gegründet haben wo zuvor nur öde Waſſer und Schlamm
wüſte geweſen Aber dieſe Mühlen müſſen das Land nicht
allein erzeugen ſondern auch erhalten und die Provinz Holland
wäre ohne dieſe Sanugwerke die ihren an Waſſer
beſtändig durch die Kanäle und Flüſſe dem Meere zuführen
bald nicht viel mehr als ein ſchwerer naſſer Schwamm der
unter das Niveau der Erde herabſinken müßte

Doch wir kehren zu unſerem Abend zurück Der Seewind
welcher gewöhnlich am Tag über die Fläche des Landes hin
ſtreicht hat ſich gelegt und die Mühlen bewegen ſich kaum
mehr unter dem leiſen Abendhauch Ein Strahl der unter
ehenden wiegt ſich auf ihren e herabhängenden
lügeln und gleitet herab auf die endloſen erſtreifen die

bald breiter bald ſchmaler die ſaftgrüne Fläche in allen Rich
tungen durchſchneiden Der und dort unterbricht ein leiſer
Ruderſchlag die Stille Die Milchmädchen kehren vom Melken
der Kühe heim vor ihnen in den ſchmalen Nachen die ſie mit
zwei Rudern ſelbſt regieren ſtehen die Milcheimer mit Meſſing
reffen ſo blank geputzt daß ſie wie Gold im Abendſchimmer
länzen und ſie ſelbſt mit ihren rothen Tuchjacken und weißenHaudchen und der Granat oder Koralleuſchnur um den Hals

ſchimmern gar luſtig herror zwiſchen den Weidengruppen die
an vielen Stellen die Kanäle ſäumen und weil es denn doch
Mai iſt anfangen ihre graugrünen Blätter r eie melodiſchenZu dem friedlichen Bilde paſſen gar wohl
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Aufenthaltes in Heidelberg und es wurde einer ſeiner Beitreiber
ebenfalls mit 6 Wochen Gefängniß und 60 M geahndet Jn
allen Fällen hatte der ehemalige Geiſtliche die Unerfahrenheit denLeichtſinn oder die Nothlage anderer in ſchnödeſter Weiſe aus
gebeutet um ſich einen Vermögensvortheil zu erwerben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die ihres hohen Alters wegen berühmte Jrazentirvbe

zu Jüterbog ſoll demnächſt einem gründlichen Ausbau unter
zogen werden für welchen die Pläne durch den Geh Oberbau
rath Adler aufgeſtellt und durch den in Chorin bereits bewährten
Regierungsbaumeiſter Schleier ausgearbeitet worden ſind Die
Frauenkirche deren Gründung durch den Erzbiſchof Wichmann
von Magdeburg in das Jahr 1161 zurückreicht iſt eine der älte
ſten der Provinz Brandenburg Nach der Wiederherſtellung wird
die Frauenkirche ſich wieder würdig den andern ſehenswerthen
alten Kirchen und Gebäuden einfügen die die Stadt Jüterbog
vor andern Städten der Provinz Brandenburg auszeichnen

Aus Rogau am Zobten wird berichtet daß Prof Graef
dort Studien zu ſeinem Bilde Einſegnung und Vereidi
gung der erſten freiwilligen Jäger des Lützow ſchen Frei
korps in der Kirche zu Rogau gemacht hat Er hat dort
ein Portrait des Paſtor Peters der am 27 März 1813 die
Weihrede hielt gefunden Auf ſeinen Wunſch nahmen an einem
Abend in der Rogauer Kirche Landleute in der Tracht von
1813 ihre Plätze ein und ſo wurde das Jnnere der Kirche bei
abendlicher Beleuchtung photographirt Prof Graef iſt in Rogau
der Gaſt des Grafen Pückler

Jm pariſer Theatre franggis wurde am 28 Sept zum
erſten Mal Hamlet geſpielt wie der Theaterzettel ſagt von
Alexander Dumas und Meurice Die Kritik findet die Kirchhofs
ſcene zu lau die Todtengräber überflüſſig u ſ w Monnet
Sully der den Hamlet ſpielte brüllte und raſte die ganze Zeit
wie ein verwundeter Löwe es war zum Todtlachen ie
pariſer Preſſe erklärt ihn aber begeiſtert für das Jdeal eines
Hamlet wie ihn noch kein Engländer Deutſcher oder Jtaliener
erfaßt habe

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz X

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 28 Sept Die leidige Thatſache daß bei
den Abgangs Prüfungen an unſerem ehemals unter Schirlitz
berühmten Gymnaſium Oſtern ſowohl als jetzt 75 Proz durch
gefallen ſind hat in der geſtrigen Stadtverordneten Sitzung
dem Reichstagsabgeordneten und Stadtverordneten Albert
Traeger derſelbe iſt Vorſitzender des Schulausſchuſſes Ver
anlaſſung gegeben die Schulverhältniſſe am Gymnaſium zu be
leuchten und den Antrag zu ſtellen den Magiſtrat zu erſuchen
die Zuſtände an genannter Schule zu unterſuchen ſoweit
es in ſeiner Zuſtändigkeit liege Abhilfe zu ſchaffen gegebenenfalls
mit der Staatsregierung wegen Uebernahme der Anſtalt zu ver
handeln Das Ergebniß der Abiturienten Prüfung widerſpreche
allen ſtatiſtiſchen Erfahrungen und es gebe dieſe Erſcheinung der
Vermuthung Raum daß die Schuld auch den Leitern und
Lehrern der Anſtalt ſowie den Einrichtungen der
letzteren zur Laſt falle Jn der Bürgerſchaft herrſche über
dieſe Angelegenheit Aufregung und die Kontrolle der ſtädtiſchen
Verwaltung habe ein Jntereſſe daran daß das Gymnaſium in
ſeinem Anſehen und Beſuch nicht geſchädigt werde Der
Magiſtrat müſſe dieſe Uebelſtände unterſuchen Freilich ſei der
Magiſtrat in ſeiner Zuſtändigkeit beſchränkt und es ſeien eigen
thümliche Zuſtände daß die Stadt die Anſtalt unterhalten müſſe
ohne bei der Verwaltung derſelben mitſprechen zu dürſen
Hr Erſter Bürgermeiſter Hahn theilte mit daß er der jetzigen
Prüfung einen vollen Tag hindurch angewohnt habe und leider
bekunden müſſe ſolche Fülle geiſtiger Dürftigkeit ſolchen
Mangel an Fähigkeiten noch nirgend ſonſt angetroffen
zu haben Vieleicht ſeien daran auch andere Verhältniſſe mit
ſchuldig und der Magiſtat werde alles thun um Wandel zu
ſchaffen Man könnte vielleicht geſtützt auf die Vorgänge die
Provinzial Schulbehörde erſuchen eine Reviſion an Haupt und
Gliedern vorzunehmen weitere Befugniß habe die Stadt leider
nicht Der Magiſtrat ſei bereits ſchlüſſig geworden die Staats
regierung um Uebernahme des Gymnaſiums anzugehen Herr
Traeger wünſcht daß die Staatsbehörde auf die Zuſtände
unſeres Gymnaſiums aufmerkſam gemacht werde Die Traeger
ſchen Anträge wurden zum Beſchluß erhoben Hr Pro
vinzial Schulrath Dr Todt der früher am hieſigen Gymnaſium

Töne des Glockenſpiels die aus dem nahen Städtchen herüber
klingen ſich mit denen der nächſten Dörfer vermiſchend und
ſo iſt auch ohne Berge und Waälder oder romantiſch geformte
Felſen ein heiterer Abend in Holland voll ſtillen und erheben
den Friedens

Wenn nun Mynheer van der Does dachte es könne in
allen fünf oder ſechs Welttheilen nichts geben was ſich damit
vergleichen ließe wenn er auf ſeinem Landgute Yſſelland eine
halbe Stunde von G am Ufer der Yſſel gelegen eine ſolche
Abendſtunde genoß wer wollte ihm dies verargen Und darum
hatte er ſich auch entſchloſſen dem jungen Manne ſeinem Gaſt
dieſe Ausſicht dieſe Perle einer Landſchaft, wie er meinte
u zeigen So war er denn nach dem Mittagsmahl mit

Friedrich Katho und Mevrouw herausgefahren nach ſeinem
Landſitz Aber heute verſchwendete der freundliche Abend ſeine
Reize umſonſt denn wer hätte ihn genießen ſollen Drinnen
im Wohnzimmer war der Theetiſch in einer ſolchen Unordnung
daß dies allein ſchon auf etwas gen Außerordentliches ſchließen
ließ Der Deckel des ſchweren ſilbernen Käſtchens wel
das Backwerk zum Thee enthielt war wie vor Sch
offen und die Fliegen durften ſich ungeſtört an

e r ne S dw ſchief und ergo
einen eil ſeines Jnhalts audoſe hatte ſich ſogar auf das kleine Kohlenbecken verirrt das

tropfenweiſe

immer vor Mynheer ſtand um die Pfeife daran anzuzünden
Er ſelbſt lief kirſchroth im Geſicht und puſtend im Zinme
auf und ab wenn man anders ſeine ſchwer Be
laufen nennen konnte und die blaue Naſe und bebt
von innerer Aufre r

Vermaledeites Volk dieſe Deutſchen rief er ein über
andremal Kommt der junge Geck daher und meint
würde ihm ſo ohne weiteres meine Tochter mei

Frau geben und noch dazu nachdem er mich
eidigt nachdem er mir Lorenz Koſter r hat
haſt Du ſchon im Leben ſolche it geſehen Mit
Worten blieb er vor Mevrouw die ſolche Keckheit wie
es ſchien in der That noch nicht geſehen und roll 4
Entrüſtung ihre appellirenden Blicke an den in Per J
manenz erklärt hatte Kein Auge von der
wendend indem ſie ſich mit ihrem Taſchentuch Kühlung n

reck Rar Inbalt
den Teppich und die Zucker
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gewirkt hat leitete die Schulprüfungen perſönlich Zur
Jlluſtration ſei angeführt daß am 22 Dez v J der Oberlehrer
und Mathematiker Hr Pietzker vom Amt enthoben wurde weil
er bei Gelegenheit einer Lehrer Konferenz mit dem Hrn Direktor
in Differenzen gekommen war Nachdem Hr Konſiſtorialrath
Nitze hier protokollariſche Vernehmungen vorgenommen iſt
ſchließlich Hr Pietzker bekanntlich ein hier ſehr beliebter Ge
lehrter der auch ArtillerieOffizier iſt zwar mit 300 M Geld
ſtrafe belegt aber mit Vollgehalt in Amt und Würden wieder
eingeſetzt worden

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 29 Sept Am Freitag
waren der königl Ober Präſident der Provinz Sachſen Herr
v Wolff aus Magdeburg und der königl RegierungsPräſident
Hr v Dieſt aus Merſeburg in unſerer Kreisſtadt anweſend und
beſichtigten am Freitag und Sonnabend unter Führung des königl
Landraths Hrn Dr v Bodenhauſen und des Bürgermeiſters
Sommer verſchiedene induſtrielle Anlagen in der Stadt den
Schul Neubau das Kreiskrankenhaus ſowie die Gruben Werke
der Umgegend

J Sangerhauſen 29 Sept Heute wurde in der Aula der
Mädchenbürgerſchule unter Vorſitz des Hrn Sup Armſtroff
die Kreisſynode unſerer Ephorie abgehalten Der Ephoral
bericht ließ erkennen daß die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände
in hieſiger Ephorie im allgemeinen befriedigend ſind Einen aus
führlichen Vortrag hielt Hr Pfarrer Haun aus Edersleben über
Mißbräuche bei der Taufhandlung und wie ſolchen Mißbräuchen
entgegenzuwirken iſt Den bekannten Antrag Hammerſtein
beleuchtete in erſchöpfender Weiſe Hr Sup Armſtroff Die
Verſammlung erklärte ſich bis auf 2 Synodale mit den Aus
führungen deſſelben einverſtanden Den Bericht des Rechnungs
ausſchuſſes erſtattete Hr Paſtor Hübner aus Blankenheim Hr
Kſm Reinbrecht von hier wurde zum Rendanten gewählt
Ueber die Bedeutung des Diakoniſſenhauſes und die Förderung
deſſelben durch die kirchlichen Organe ſprach Hr Pfarrer Herr
mann Wallhauſen Derſelbe hatte auch das Referat über
Jnnere Miſſion übernommen Da Hr Gymnaſialdirektor
Dr Fulda durch Krankheit behindert iſt das Amt eines Agenten
für Jnnere Miſſion noch weiter zu verwalten wurde an ſeine
Stelle Hr Pfarrer Herrmann aus Wallhauſen gewählt

Dem Seminar Direktor Gottfried Schultz zu Heiligen
ſtadt iſt der Charakter als Schulrath mit dem Range eines Rathes
vierter Klaſſe dem Erſten Seminarlehrer Franz Honcamp zu
Heiligenſtadt das Prädikat Muſik Direktor beigelegt

Die Eiſenbahn Direktoren Bornemann zu Magdeburg
und Lehmann zu Frankfurt a M ſowie die Regierungs
Aſſeſſoren Trierenberg zu Breslau und Niehus zu Münſter
ſind zu Regierungsräthen ernannt

Dem Graäflich Stolberg Wernigerodiſchen Holzhauermeiſter
Gottlieb Schulle zu Wernigerode iſt das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Aus Thüringent 28 Sept Einen unzweideutigen Apell an
den Kunſtſinn der waltershäuſer Bürger richtet der Schau
ſpieldirektor Edm Wigand welcher daſelbſt zur Zeit mit ſeiner
Geſellſchaft die dramatiſche Kunſt betreibt und auf dem Theater
zettek zu dem Putlitz ſchen Preisluſtſpiel O dieſe Männer oder

Spielt nicht mit dem Feuer folgenden Aufruf veröffentlicht
Bitte zu leſen Nachdem ich in Erfahrung gebracht habe daß in

Waltershauſen Jntereſſe für die dramatiſche Kunſt beſteht kam
ich hierher Leider war der Beſuch ſo ſchwach wie ich in den
27 Jahren meiner Bühnenlaufbahn keine ähnliche Theilnahmloſig
keit in einer deutſchen Stadt erlebt Um ſo unbegreiflicher iſt
dieſe Thatſache da frühere Theatergeſellſchaften gut unterſtützt
wurden und Dilettantengeſellſchaften hieſiger Stadt die ſich
öffentlich gegen Eintrittspreis produziren gute Geſchäfte machen
Geſtützt auf Leſſing s Ausſpruch Die Kunſt geht nach Brod
appellire ich an das Hochgefühl der Einwohner einer Stadt
welche auch auf Handel und Wandel angewieſen Jch bitte zu
bedenken daß ich mit meinen Mitgliedern mit Frau und Kindern
von dem Ertrag der Vorſtellungen leben muß Wenn die
letzten Vorſtellungen noch beſucht werden bin ich nicht in der
traurigen Lage daß ich bei den pekuniären Verluſten welche ich
bereits erlitten noch mein Hab und Gut in Waltershauſen zurück
laſſen muß

ms Kaſſel 28 Sept Das bereits gemeldete Verbrechen in
Dorfe Friedlos bei Hersfeld iſt zwar noch in Dunkel gehüllt
doch ſprechen ſchwere Verdachtsmomente dafür daß hier ein
Gatten und Vatermord begangen worden Die Ehefrau des
ermordeten Gutsbeſitzers Sauerwein machte dem Ortsbürgermeiſter
die Anzeige von dem Verbrechen mit dem Bemerken ihr Mann
ſei abends zum Fiſchen an die Fulda gegangen dort jedenfalls
von Feinden überfallen und ermordet worden Die Thäter hatten
dann wohl um den Verdacht abzulenken die Leiche auf den Hof
geſchleppt Hier hätte ſie dieſelbe aufgefunden und mit Hilfe
ihrer Söhne in das Haus gebracht Die Gerichtskommiſſion
ſtellte feſt daß S in entſetzlicher Weiſe mit einem ſtumpfen Jn
ſtrumente erſchlagen worden Das Stirnbein war zertrümmert
die Schädeldecke geſpalten beide Arme ſind zerſchmettert und das
rechte Bein iſt zerſchlagen Auch dem Gericht gegenüber verſuchten
ſowohl die Ehefrau als der 20 jährige Stiefſohn des Ermordeten
den Verdacht auf dem Todten angeblich feindlich geſinnte Be

fächelte ſagte ſie endlich Es iſt ſchrecklich Nach Wien
wollte das Kind heirathen Das iſt doch beſtimmt noch viel
weiter als nach Cleve und dort giebt es ja gar keine Erbſen
n keine großen Bohnen von was ſollte denn das Kind

eben

Unſinn vermaledeiter Unſinn ſchrie Mynheer dazwiſchen
und Mevrouw fuhr fort Aber ſetze Dich doch lieber Mann
ich werde ja ſo warm von Deinem Herumlaufen Ach es iſt
nicht auszuhalten Damit ſank ſie wie erſchöpft in ihre
Stuhllehne zurück und blies ſchwere Seufzer hervor Doch
Mynheer ließ ſich nicht irren er fuhr fort zu toben und herum
zurennen und wir ſehen uns einſtweilen nach den unglück
lichen Urhebern all dieſer Verwirrung um

Dort ſaßen ſie im Garten auf Mynheers Lieblingsplätzchen
in einer Laube die ſich über einem etwa vier Fuß hohen
Fran re ausbreitete und Mhnheers Anſicht daß man Berge
für Geld haben könne in der That rechtfertigte Aber
Friedrich und Katho fragten nicht danach ob die Sonne eben
auf oder untergehe ſie fühlten nur daß der ſchöne glänzende
Stern den Jugend und Liebe ihnen vorgezaubert im Scheiden
begriffen war Das iſt ein herber Schmerz wenn er das
Herz zum erſten mal trifft wenn Entſagung von ihm gefordert
wird wo es mit allen ſeinen Schlägen nur nach Glück ver
kangt und dürſtet Und doch konnte es nicht anders ſein der
Vater hatte ein kaltes unerbittliches Nein ausgeſprochen die
Mutter es beſtätigt was blieb da noch zu hoffen Doch
das wäre eine ſchöne Liebe die ſich ſo ſchnell beſiegen ließe
Als Friedrich bleich und zitternd ſich anſchickte das Zimmer
zu verlaſſen da war Katho ihm nachgeeilt nachdem ſie den
Eltern die ſie zurückhalten wollten mit kalter Feſtigkeit erklärt
hatte den Abſchied vom Geliebten würde ſie ſich wenigſtens
nicht nehmen laſſen

Hätteſt Du denn dem Papa gar nicht nachgeben können
ſagte ſie nun indem ſie mit thränenvollen Augen zu Friedrich
auffah Nein, antwortete dieſer er hat mich an meiner
Nationalehre angreifen mich kränken und demüthigen wollen

wohner des Orkes zu lenken Dieſe Ausſagen hielten dem Be
funde gegenüber nicht ſtand und die Leute verwickelten ſich in ſo
auffallende Widerſprüche daß Mutter und Sohn unter dem
dringenden Verdacht der Thäterſchaft verhaftet und in das
Gerichtsgefängniß abgeführt wurden Auch der 15jährige leibliche
Sohn des Getödteten ſcheint von dem Verbrechen Kenntniß gehabt
zu haben Es haben langjährige Familienzerwürfniſſe Streitig
keiten über Vermögensſachen beſtanden Anſcheinend hat der
Sohn den Vater des Nachts im Bett überfallen

h Deſſan 29 Sept Die Prinzen Eduard und Ari
bert von Anhalt werden am 1 Okt ihren längere Zeit unter
brochen geweſenen Dienſt beim 1 Garde Dragoner Regiment
wieder aufnehmen Der Herzog wird jetzt aus Berchtesgaden
zurückerwartet während die Frau HersLin noch bis Mitte
Oktober dort zu verweilen gedenkt er Herzog begiebt ſich ſo
fort nach ſeiner Rückkehr hierher nach Ballenſtedt zur Jagd auf
Hochwild Jn Köthen hat ſich ein Ausſchuß gebildet welcher
den Plan einen neuen Thurm an der St Jakobskirche
anſtelle des im Jahre 1599 eingeſtürzten zu erbauen verwirk
lichen will wozu ihm von der Regierung jetzt die Befugniß er
theilt iſt Die erforderlichen Gelder ſollen durch eine fünfmalige
Lotterie beſchafft werden

Weimar 28 Sept Jn der immerwährenden Aus
ſtellung für Kunſt und Kunſtgewerbe hier befindet ſich zur
Zeit die vom Verleger der Jlluſtr Frauenzeitung veranſtaltete
Schwarz und Weißausſtellung die erſte in Deutſchland
nachdem England und Frankreich auf dieſem Wege bereits voraus
gegangen ſind Die nunmehr vor Jahresfriſt vom Verleger der
Frauenzeitung ausgeſchriebene Preiskonkurrenz für die beſten zur
Veröffentlichung in jener Zeitſchrift beſtimmten Zeichnungen hatte
ſchon von vornherein den ausgeſprochenen Zweck die Reſultate
öffentlich auszuſtellen Jm ganzen ſind 49 Blatt ausgeſtellt
darunter mehreres von dem was die Jlluſtrirte Frauenzeitung
bereits veröffentlichte

Leipzig 19 Sept Heute fand die Einweihung der
neu erbauten Börſe in Anweſenheit des Königs der Mi
niſter der Finanzen und des Jnnnern des Generaldirektors
der ſächſiſchen Staatsbahnen ſowie der Spitzen der Be
hörden ſtatt Nachdem der König mit einem dreiſachen Hoch
begrüßt worden war hielten Konſul Direktor Wachsmuth der
Oberbürgermeiſter Dr Georgi und der Börſenvorſtand Bankier
Becker Anſprachen Bei dem hierauf folgenden Frühmahl in
der Börſen Gaſtwirthſchaft drückte der König ſeine große
Befriedigung über den Bau und die Einrichtungen der Börſe
aus

Vermiſchtes
Prinz Wilhelm am ruſſiſchen Hofe Der brüſſſeler

Jndép wird von ihrem Korreſpondenten nachfolgender Vorfall
berichtet der ſich anläßlich des jüngſten Beſuches des Prinzen Wilhelm
am ruſſiſchen Hofe ereignet hat Am Tage vor der Ankunft des
Prinzen befahl nachm 4 Uhr Kaiſer Alexander der ſchon in
BreſtLitowsk eingetroffen war ſeinem Kammerdiener ihm für
den anderen Tag ſeine preußiſche Uniform zurecht zu legen
Aber Majeſtät, antwortete erbleichend der Kammerdiener wir

haben keine deutſche Uniform bei uns Majeſtät haben mir be
fohlen ſie in Petersburg zurück zu laſſen Aergerliches Miß
verſtändniß, rief der Kaiſer und ließ ſeinen Adjutanten vom
Dienſt rufen Meine deutſche Uniform muß morgen früh
7 Uhr hier ſein, befahl der Kaiſer Der Adjutant verneigte ſich
und ging Zwei Minnten ſpäter ſandte er ein Telegramm an die
kaiſerliche Garderobe in Petersburg und ein zweites an die
Warſchauer Eiſenbahn Um 6 Uhr abends ſtand eine Lokomotive
am Bahnhof in Petersburg bereit Ein kaiſerlicher Jäger mit
einem die preußiſche Uniform enthaltenden Koffer beſtieg die
Lokomotive und fort ging es Andere Lokomotiven waren in
Dünaburg und Wilna vorbereitet die Lokomotiven raſten dahin
und um 7 Uhr morgens war die Uniform in Breſt Litowsk
Der Jäger hatte 950 km in 13 Stunden ohne anzuhalten zurück
gelegt Um 8 Uhr morgens traf Prinz Wilhelm in BreſtLitowsk
ein der Kaiſer empfing ihn in preußiſcher Uniform

Brand in einem Eiſenbahnzuge Aus Warſchau wird
der Voſſ Z vom 27 Sept mitgetheilt daß auf dem von dort
nach Dünaburg gehenden Perſonenzug in der Nähe der Station
Jwanowka nachts um 2 Uhr in dem Packwagen Feuer aus
gebrochen ſei Da an Rettung nicht zu denken war und das Aus
haken des brennenden Wagens wegen der großen Gluth nicht
bewerkſtelligt werden konnte ſo mußte man noch einen Wagen
opfern Der Schaden iſt ſehr groß da 160 Paſſagiere den Zug
benutzten darunter viele aus Bädern heimkehrende Perſonen mit
werthvollem Gepäck Auch eine bedeutende Sammlung goldener
Münzen deren Metallwerth viele Tauſend Rubel beträgt iſt
mit verbrannt Da ſich jedoch keine Spur von geſchmolzenem
Metall zeigte ſo vermuthet man daß der Güterwagen zuerſt
geplündert und dann angeſteckt worden iſt Dafür ſpricht auch
nachfolgende von derſelben Station eingegangene Mittheilung
Der von Warſchau nach Petersburg gehende Güterzug wurde
vor der Station Jwanowka von 25 30 Mann angefallen Die
ſelben benutzten den Moment als der Zug wegen einer bedeutenden
Steigung langſamer ging ſprangen auf die Trittbretter und ver
ſuchten die Thüren zu erbrechen Das Zugperſonal begann mit
den Räubern einen Kampf in welchem der Conducteur Piotr

2 h

Wäre es Dir lieb
gegeben hätte

Nein, rief Katho und ſtrich ſich die Locken aus dem Ge
ſicht o nein gewiß nicht aber Ja aber, ſagte
Friedrich ſieh es iſt mir ganz klar daß der Vater doch nie
ſeine Einwilligung zu unſerer Heirath gegeben hätte wenn ich
ihm auch den Willen gethan Den Gedanken Dich in ein
fremdes Land ziehen zu laſſen können die Eltern weder faſſen
noch ausführen und ſo habe ich denn beſchloſſen mein eigenes
theures Vaterland aufzugeben um Dich zu beſitzen

Das wollteſt Du wirklich rief Katho mit freudeſtrahlenden
Blicken Dann müſſen doch die Eltern ja ſagen Jch
hoffe es und Du kannſt daran ſehen daß ich meiner Liebe
jedes Opfer bringen kann nur nicht das meines Charakters
Jch werde alles thun um mich in Holland anzuſiedeln und
dann werbe ich noch einmal um Dich Und dann wird
auch mir kein Opfer zu groß ſein rief Katho feurig Jch
bin eine freie Holländerin und laſſe mich dann nicht mehr
zwingen

Friedrich lächelte entzückt trotz allen Kummers Halte Du
nur aus und bleibe treu ſagte er indem er ſie an ſein Herz
drückte Katho verſprach natürlich ewige Treue aber Friedrich
verlangte von dieſer Ewigkeit höchſtens anderthalb Jahre
Wenn, ſagte er ich bis dahin nicht gekommen mein Wort

einzulöſen dann wähle wen Du willſt dann biſt Du frei
Aber Katho ſchüttelte dazu den kleinen Trotzkopf und was
dann noch folgte von nützlichen und angenehmen Geſprächen
war für die Betheiligten jedenfalls viel intereſſanter als für
den Leſer der ſich dies alles unſchwer denken kann Statt
deſſen wollen wir ihm während unter der Laube auf dem
Sandhügel wenigſtens zwanzig letzte Abſchiede genommen
werden erzählen wie das alles ſo weit gekommen war

Die jungen Leute hatten keinen Grund ein ſo troſtloſes
Ende des Tages zu vermuthen denn ſo wenig erfreulich guch
Friedrichs Empfang bei Mynheer und Mevrouw van der Does
geweſen ſo hatte doch der von Mynheer

wenn ich ſo ſchwach geweſen und nach

als deutſchen Mann und das konnte ich mir nicht bieten laſſen
van Saanen den Mynheer in der Stille Zimmers
ſtudirte eine weſentliche Aenderung in ſeiner Geſinnung gegen

Rodziewiez ſchwer verwundet wurde Als der Zug an die Stationanlangte war der letzte Wagen geräumt der Schaden beträgt
etwa 6300 Rubel Eine Sendung Genfer Uhren und Bijonterie
waaren auf die es wohl abgeſehen war befand ſich in einem der
mittleren Wagen und iſt ſomit den Händen der Räuber ent
gangen Von den Räubern iſt keine Spur zu finden Man
nimmt an daß einige Bahnwärter bei dieſem Raubanfall betheiligt

waren
Ueber die optiſche Telegraphie in Algier entnehmen

wir der Zeitſchrift La lumière électrique nachſtehende intereſſante
Mittheilungen Zwiſchen dem Engpaß von El Kantara und der
prächtigen Oaſe von Biskra der Perle der Wüſte bemerkt der
Reiſende bei Aunbruch der Nacht den leuchtenden Strahl der in
erader Richtung etwa 40 km von der Straße entfernten optiſchen

Telegraphenſtation Ahmar Kaddun welche mit dem Süden der
Provinz Conſtantine in Verbindung ſteht woſelbſt ein Netz von
optiſchen Telegraphenſtationen über die Gebiete von QuedR ir
und von Sonf zerſtreut die Möglichkeit der Korreſpondenz mit
den am weiteſten vorgeſchobenen beſetzten Plätzen ſichert und höchſt
werthvolles leiſtet Die optiſche Telegraphie iſt dortſelbſt namentlich
für Zeiten etwaiger Auſſtände errichtet weil erfahrungsgemäß
die erſte Thätigkeit der Aufſtändigen in der Zerſtörung der Tele
graphenlinien beſteht Die optiſchen Telegraphenſtationen werden
für Dienſtzwecke unterhalten und nur von Militärperſonen ver
waltet es kommen auch für dieſelben die nach dem Syſtem des
Oberſten Mangin hergeſtellten Apparate zur Verwendung Zur
Zeichengebung dienen Lampen Die größte Entfernung über
welche eine Verſtändigung bis jetzt hat ausgeführt werden können
beträgt 130 km Es werden auch Telegramme von Privatper
ſonen zugelaſſen doch müſſen dieſelben mit dem Viſum des mili
täriſchen Chefs des Ortes verſehen ſein ſoweit lediglich das optiſche
Netz in Frage kommt erfolgt die Beförderung koſtenfrei Für
Telegramme welche über die optiſchen Linien hinausgehen werden
die Telegrammgebühren unter Zugrundelegung der gewöhnlichen
Tarife berechnet und an das Telegraphenamt in Biskra abgeführt

Abgereiſt Peinliches Aufſehen erregt issWudapeſt die
Abreiſe des Abgeordneten von Gyöngyös Grafen Batthyanhyi

Er iſt auf dem Wege nach Amerika nachdem er die Unterſchrift
ſeiner Frau unter Wechſel geſetzt und Schulden in der Höhe von
45,000 fl gemacht hat

Die Reform des juriſtiſchen Studiums
Jn dieſer Frage läßt ſich jetzt von neuem eine Stimme ver

nehmen Profeſſor Dernburg der bekannte Rechtsgelehrte an der
Univerſität Berlin tritt ſoeben mit einer kleinen Broſchüre her
vor in welcher er ſeinerſeits nachdem er die Vorſchläge
Anderer geprüft und gewürdigt hat eine Reihe von Ver
beſſerungsvorſchlägen macht welche von ganz neuen Geſichts
punkten ausgehen

Die Reformbedürftigkeit ſelbſt ſteht nach Dernburg außer Frage
Er ſtellt in dieſer Beziehung folgende kaum anzufechtende Sätze
auf Die neuere Geſetzgebung und das moderne Leben machen
eine Steigerung der Ausbildung unſerer Juriſten zur Nothwendig
keit Dieſe aber iſt geſunken da die Vorbereitung in der Praxis
unter der jetzigen Geſetzgebung nicht mehr das leiſten kann was
vordem möglich war Nur von einer Vertiefung der Univerſitäts
bildung kann eine Beſſerung erwartet werden Weder eine
Kontrole des Befuchs der Vorleſungen noch ein Zwiſchenexamen
kann ſo führt Dernburg weiter aus dem beregten Zwecke dienen
Erſtere iſt ein rein äußerlicher Nothbehelf Geſctzt man zwänge
die Studirenden in die Vorleſungen wer bürgt uns dafür daß
ſie dem Vortrage folgen Vielleicht leſen ſie dann franzöſiſche
Romane oder Zeitungen oder laſſen Hunde exerziren oder
treiben andern Unfug Jetzt weiß jeder Studirende der
eine Vorleſung beſucht daß er kommt um den Lehrer zu
hören Behagt ihm der Vortrag nicht will er anderes
treiben ſo bleibt er fern Zwang zum Beſuch aber iſt
ohne Schuldisziplin undurchführbar Und Schuldisziplin
verträgt ſich nicht mit der akademiſchen Freiheit der be
lebenden und wärmenden Sonne auf welcher das Gedeihen
der deutſchen Univerſitäten und ihre Größe beruht Ein Zwiſchen
examen kann nach Dernburg s Anſicht wenig Zweck haben weil
es nach der Natur der Sache vorzugsweiſe Civilrecht umfaſſen
müſſe beim Referendariatsexamen man aber von einer Prüfung
im Civilrechte ebenfalls nicht abſtehen könne Prüfungen derſelben
Art über denſelben Stoff jedoch ſeien ſchädlich denn ſie ſchwächten
ſich gegenſeitig Auch gegen die Anſicht daß die Univerſitäts
ferien verkürzt und die Lehrmethode geändert werden müſſe ſpricht
ſich Dernburg aus Der Univerſitätslehrer könne nicht immer
ausgeben ohne einzunehmen er bedürfe dringend größerer Er
holungspauſen Was aber die Forderung nach konſervatoriſchen
Kollegien angehe ſo ſeien zwar derartige Praktika nicht zu unter
Wog der juriſtiſche Unterricht dürfte aber nicht in ihnen auf
gehen

Nun folgen die praktiſchen Vorſchläge die Profeſſor Dernburg
ſelbſt macht Er hält eine Verlängerung es Univerſitätsſtudiums
für durchaus erforderlich da aber die einfache Einführung des
Quadrienniums nicht zu erhoffen ſei weil man im allgemeinen
der Anſicht ſei die Juriſten würden alsdann die 4 Jahre nur

Die Reform der Juriſtiſchen Studienordnung von Dr Hein
rich Dernburg Berlin 1886 Verlag von H W Müller

den jungen Mann hervorgerufen Es war ein Umſtand darin
hervorgehoben der unter allen Verhältniſſen dem Holländer
imponirt und ihn wohlthuend berührt nämlich der daß
Friedrichs Vater einer der erſten Kaufleute in Wien und ſein
Sohn ein Mann ſei der einſt ein ſchönes Sümmchen beſitzen
werde Dies machte Friedrichs Nationglität ſchon viel erträg
licher denn den Kosmopolitismus des Geldes hatte Mynheer
immer anerkannt und er berührte ihn hier um ſo angenehmer
da er ſtets geneigt war die Deutſchen mehr oder minder für
bloße Hungerleider zu halten Nun war ſein Gemüth doch
ſo weit erweicht daß er beim Kaffee der präzis zwölf Uhr
eingenommen wurde ſeiner Frau und Tochter vorſchlug dem
Gaſt ehe er ihn auf die Societät führe die reformirte Kirche
den Stolz der Stadt berühmt durch ihre Glasmalereien zu
zeigen Kathos Herz hüpfte vor Freude die holländiſche
Etikette ſchrieb es dem jungen Mann vor der jungen Dame
auf der Straße den Arm zu bieten und ſo wandelten ſie hinter
Mynheer her der Mevrouw ſorgfältig geleitete und hatten
nun endlich einige Augenblicke Freiheit um ſich zu ſagen wie
ſehr ſie ſich immer noch liebten

In der Kirche war es noch ſchöner Das ſanfte Licht
welches durch die gemalten Scheiben fiel warf einen Schimmer
von Friede und Harmonie bis in die Seelen und wie eine
recht einträchtige Familie wandelten die Viere die Seitengänge
der Kirche entlang Friedrich bewunderte aus vollem Herzen
die trefflichen Malereien welche zu dem Beſten gehören was
die mittelalterliche Kunſt in dieſer Gattung geleiſtet hat und
Mynheer hörte ihm mit zufriedenem Lächeln zu Die Bilder
ſtellen meiſt bibliſche Gegenſtände oder Scenen aus den früheren
Kämpfen der Niederlande vor Auf mancher Scheibe wird
die arme Stadt Leyden fort und fort von den Spaniern
bombardirt und darüber kniet in dreihundertjährige Andacht
verſunken eine betende Nonne oder ein Mönch oder ſchreitet
der heilige Jonas in eleganter ſpaniſcher Tracht geſtiefelt und
geſpornt die wehende Feder auf dem Barret gus dem weit
geöffneten Rachen des Walfiſches hervor

Fortſ folgt
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dazu benutzen die Gewohnheiten des Unfleißes noch länger fort
uſetzen eine Gefahr die nicht ganz gering zu ſchätzen ſeiſ macht er folgenden Vorſchlag zuerſt ein theoretiſches Studium

von 5 ausnahmsweiſe auch 4 Semeſtern dann Referendariats
examen darauf 2 Jahre Vorbereitung in der Praxis dann
wiederum 12jähriges Studium auf der Univerſität und ſchließlich
h jähriger Dienſt in der Praxis worauf das Aſſeſſorexamen

folgt Es ſollen alſo Univerſitätsſtudium und praktiſche Vor
bereitung ſich gegenſeitig zweimal ablöſen

Anerkanntermaßen abſolvirt jetzt der größte Theil der Jura
Studirenden die Univerſitätszeit in einem Lebensalter und in
einem Reifezuſtande die ihm eine fruchtbringende Ausnutzung der
gebotenen Lehrmittel außerordentlich erſchwert Wie oft hört
man im ſpäteren Lebensalter die Klage Könnte ich jetzt noch
einmal zur Univerſität gehen wie würde ich da die Zeit wahr
nehmen, und man ſieht akademiſch gebildete Männer nachher
mit eben ſo viel Emſigkeit als Mühe die Lücken ihrer aka
demiſchen Bildung vervollſtändigen oder wenn dies nicht ge
ſchieht auf ein untergeordnetes Niveau ſeligen Vermögens
zurückſinken Erweiſen ſich Dernburgs Vorſchläge durchführbar
kehrt wie er es will der junge Referendar nachdem er
ſich zwei Jahre in der Praxis bewegt hat noch einmal zum
wiſſenſchaftlichen Studium zurück dann ſind in ihm Fragen
und Probleme lebendig geworden von denen er früher keine
Ahnung hatte er hat Anſchauungen erhalten und Erfahrungen
geſammelt aus und von Dingen die früher für ihn nicht
exiſtirten und er weiß dann erſt die Wiſſenſchaft recht zu wür
digen Die große Mehrzahl wird ſich mit größerem Eifer als
dies vorher geſchehen den Studien zuwenden und nicht nur an
fachwaſſenſchaftlicher ſondern auch an allgemeiner Bildung raſchen
und ſicheren Gewinn haben

Dernburg s Vorſchläge werden jedenfalls in ernſthafteſte Er
wägung genommen werden und an maßgebendrn Stellen wird
man nicht umhin können der Stimme eines Mannes der berufen
iſt eben die praktiſche wie die theoretiſche Seite zu überſchauen
Aufmerkſamkeit zu ſchenken

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Breslau 29 Sept Ein Telegramm der Breslauer Zeitung aus

Gleiwitz vom heutigen Tage meldet Auf dem oberſchleſiſchen Roh
eiſenmarkte haben in den letzten Tagen ſehr umfangreiche Abſchlüſſe in
Puddelroheiſen ſtattgefunden durch welche die Produktion der bedeutenderen
Hochofenwerke bis zum Ende des nächſten März verkauft iſt Die Markt
lage hat hierdurch einen völligen Umſchwung erfahren Für einen be
trächtlichen Poſten wurde der Preis von 2,25 M der Centner ab Hochofen
werke bereits gern angelegt

Waſhington 28 Sept Telegr Nach einer Bekanntmachung des
Schatzamts beläuft ſich der Betrag der noch nicht amortiſirten drei
prozentigen Obligationen auf 175,528,200 Dollars

Die Aufſſichtsrath der Berliner Maſchinenbau Aktiengeſell
ſchaft vorm Schwartzkopff hielt am 29 Sept Sitzung Der vor
gelegte Abſchluß beſtätigt in vollem Umfange die weitgehenden Erwartungen
welche in Bezug auf die Reſultate des Unternehmens ſgehegt wurden Nach
dem zu Abſchreibungen auf Gebäude und Jnventarien 920,370 M verwendet
ſind geſtattet der vorhandene Gewinn die Vertheilung einer Dividende
von 33 Proz an die Aktionäre Für 1884/85 wurden 27 Proz Dividende
vertheilt und zu Abſchreibungen 741,380 M verwendet Die Umſaßtzziffer des
Geſchäftsjahres 1885/86 iſt kleiner als die des Vorjahres die Gewiunziffer
aber größer weil die Geſellſchaft im letztverfloſſenen Jahre den unrentablen
Lokomotivbau völlig aufgegeben Für das laufende Geſchäftsjahr iſt die Ge
ſellſchaft mit Aufträgen reichlich verſehen

Die ſtädtiſchen Behörden von Rudolſtadt beſchloſſen die Konvertirung der 4proz Stadtanleihe vom Jahre 1872 in eine 3 proz

Waaren und Prodnuktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
28 Sept 49 SeptGranulated M e Mryſtallzucker I

Kryſtallzucker II S v vKornzucker 96 21 25 21 50 20,90 21 25

Kornzucker 95 n S woKorn Rend 88 109,50 20,00 19 46 10,90

Nachprod 88 92 3 S pdo Rend 75 16,30 17,30 16,30 17,30
Tendenz am 29 Sept Matt

28 Sept 29 Septffein Brodraffinade 27,00 M 27 20 M
fein Brodraſſinade 27 00 27 00Brod Melis
Gem Raffinade 25,75 26,50 265,75 26,50
Gem Melis I 25 00 25 00 o

Tendenz am 29 Sept Unberändert ruhig

Magdeburger Börſe vom 29 Sept
Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

September 11 50 11 47 45 11 40 bez G
Okt 11 20 11 171 11 20 bez u Br G

Okiober Dez 11 20 bez BrNov Dez 11,20 bez G BrJan März 11 45 11 42 bez 11 40 11 45 Br
Tendenz Matt

Die Aelteſten der Kaunfmannſchaft

Parts 29 Sept Telegr Rohzucker 889 ruhig loco 28 00 à
Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 Kg pr Sept 32,00 pr Okt
32,50 pr Okt Jan 33,10 pr Jan April 24,10

London 29 Sept Telegr Havannazucer Nr 12 12 nom Rüben
Rohzucker neue Ernte pr Okt 12, Centrifugal Cuba

Antwerpen 28 Sept Telegr Rübenzucker Sofort 28,25 FresS Fres Sept 28,00 Fres Okt Dez 28,00 Fres Jan März 28,75
is FresReweYork 28 Sept Telegr Fair reſining Muscovades 42, D

Kaffee
Hamburg 29 Sept Telegr Kaffee feſt Umſatz 4500 Sack
Havre 29 Sept Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Pelmann

Ziegler Co Kaffee Good average Santos per Sept Fres pr
Okt 61,00 pr Nov 61,25 pr Dez 61,25 pr Jan 61,50 pr Febr 61,75
pr März 62,00 pr April 62 25 Ruhig

Havre 29 Sept Nachm 5 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann
Ziegler Co Kaffee NewYork eröffnete mit 5H Points Baiſſe An
unſerem Markte werthet der Januar 62,25 Behauptet

New Yort 28 Sept Telegr Fair Rio 11/,
Petroleum

Berlin 29 Sept Amt Feſtſt Rafſintrtes Standard white per 100
kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäſtsl Gek Ctr Kündlgungs
r Loco Durchſchnittspr ver dieſen Mon bis
e T bis bis per Okt Nov per Nov Dez 7n

Stettin 29 Sept Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
Tara 10,80 M

Standard whjlte loco 6,35

An

Hamburg 29 Sept Telegr Matt
Br 6,30 Ed pr Sept 6,25 Gd pr Okt Dez 6,30 Gd

d m Br Kuh Sept Telegr Schlußbericht Standard whlte loco

hgn u igAntwerpen 28 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß
loco 15 bez 158 Br pr Okt 10f bez 155/ Br vr Olt Dez 16bez 15 Br pr Jan März 16 bez 157 Br Weichend

New York 28 Sept Telegr Raſſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 6 Gd do do in Philadelphia 66/ Gd rohes Petroleum
in NewYork S do Plpe line Certificales D 62 C

Spiritus
Berlin 29 Sept Amt Feſtſt Spiritus pr 200 Lit à 100 Proz10,000 Proz Termine matter Gekündigt L 80

bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 38 2 per dieſen Mon 37,9
38,0 bis 38,2 per Sept Olt 37 9 bis 37,5 bis 837,6 bez per Okt Nov
37 ,9 bis 37 5 bis 97 6 bez per Nov Dez 38 6 bis 38,2 bis 38,7 d Dez
Jan 38,8 bis 28,5 bez ber Jan Febr bis bez per Febr März
t t geä 40 r i r 23 309,7 bis 7 u perroz 10 roz loco ohne Ja 2bez ab Speicher n dis be hue gay d W

Magdeburg 29 Sept Kartoffſelſpiritus für o o Liter Proz loco

Surats anziehend Egypter theurer

Unverändert
Poſlen 29 Sebt Telegr Loco ohne Faß 36,70 pr Sept 36,90

pr Okt 36,99 pr Nov Dez 36,90 pr Jan Gelünd 10000 Liter
Feſt

Breslan 29 Sept Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr SeptOkt 36,80 pr Nov Dez 37,10 pr April Mai 38,40 p
Stetttin 29 Sept Telegr Matt loco 37,80 pr Sept Okt

87,70 pr Okt Nov 37,70 pr Avpril Mai 39 70
Hamburg 29 Sept Telegr Still pr Sept 27 Brpr Okt Nov 27 Br per Nov Dez 27 Br per April Mat 27 Br
Parts 25 Sept Telegr Behauptet pr Sept 40,25 pr Okt 40 ,50

per Nov Dez 40,75 pr Jan April 41,25
Getreide

Berlin 28 Sept Marktprelte nach Ermtttl des kgl Pollz Präſid
Weizen guter 16,40 16,80 mittel 15,70 16,10 geringer 15,00
15,40 M Roggen guter 12,80 183,20 mittel 12,60 13,00 geringer
12,30 12,70 M Gerſte gute 17,20 18,90 mittel 14,40 15,20
geringe 11,69 12,40 M Hafer guter 14,40 14,80 mittel 12,70 13,10
geringer 10,90 11,80 M per 100 kg

Magdeburg 29 Sept Gebr Frledeberg Landwelzen 154 158
Welßwetzen 154 158 glatter engl Welzen 142 148 Rauhwetzen
138 145 Roggen 127 130 Chevallergerſte 150 200 Landgerſte
132 148 M Hafer 118 128 M ver 1000 kg

Stettin 29 Sept Telegr Wetzen behauptet loco 153 bis 157,0
pr Sept Okt 154,00 pr April Mai 163,50 Roggen unveränd loco 116,00
bis 122,00 pr Sept Okt 124,50 April Mai 128,00

Köln 29 Sept Telegr Wetzen loco hieſiger 17,59 fremder 18,50
pr Nov 16,60 pr März 17 15 Roggen loco hleſiger 14,25 pr Nov 13,00
per März 13 40 Hafer loco 13 25

Bresklau 29 Sept Telegr Weizen pr Aug Roggen pr
Sept Okt 139,00 pr Nov Dez 136,50 pr April Mai 134,00

Hamburg 29 Sept Telegr Weizen loco ruhig holſtein loco 148,00
bis 165,00 M Roggen loco ruhig mecklenburg loco 126,00 135,00 ruſſiſcher
loco ruhig 98,00 190,00 M Hafer ſtill Gerſte ſtill

Wien 29 Sept Telegr Weizen pr Herbſt 9,15 Gd 9,20 Br pr
Frühjahr 53 Gd 58 Br Roggen pr Herbſt 7,00 Gd 7,05 Br per
Frühjahr 7,28 Gd 7,33 Br Hafer pr Herbſt 6,53 Gd 6,58 GBr pr Früh
jahr 6,87 Gd 6,92 Br

Peſt 29 Sept Telegr Wekzen loco feſt pr Herbſt 8,80 Gd
82 Br pr Frühjahr 9,21 Gd 8,33 Br Hafer pr Herbſt 6,16 Gd 18

Br per Frühjahr Gd BrBaris 29 Sept Telegr Schlußbericht Weizen ruhig pr Sept
22 ,60 pr Okt 22,75 pr Nov Febr 23,00 pr Jan April 23,40 Roggen
ruhtg pr Sept 13,00 pr Jan April 14,25

Hull 28 Sept Telegr Weizen ruhig
als vorige Woche Preiſe unverändert

Amſterdam 29 Sept Telegr Schlußbericht Wekzen auf Termine
niedriger pr Nov 208 0 pr Mai 217,0 Roggen loco niedriger auf
d gehhſtstv per Okt 122 à à 123 à 122 à 123 pr März 1430

engliſcher ſh niedriger

Delſgaten Oele WFettwagaren
Berlin 29 Sept Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 Kg mit Faß Termine matter
Gekündigt 900 Centner Kündigungspreis 43 04 M Loco mit Faß M
ohne Faß 43,03 Durchſchnittspr per dieſen Monat 423 05 bis
43,07 per Sept Okt 43 05 bis 43 7 per Okt Nov 43 1 per Nov Dez
43,1 ver Dez Jan Jan Februar bez per April Mat43 9 bis 43 8 Letnöl ver 100 kg loco Lieferung

Köln 29 Sept Telegr Rſiböl loco 22,70 pr Sepl
pr Okt 22,50 pr Mai 23,30

Stettin 29 Sept Telegr Rüböl unverändert pr Sept Okt 43,00
pr April Mai 44,25 M
Breslan 29 Sept Telegr Rühöl pr Sept Okt 43,00 M hr

April Mai 44 M
Hamburg 29 Sept Telegr Rüböt ſtill loco 40
Parts 29 Sept Telegr Rüböl träge pr Sept 50,00 pr Okt

50,00 pr Nov Dez 50,75 pr Jan April 51,75
Amſterdam 29 Sept Telegr Raps pr Herbſt 235 9 Fl Rüböl

loco 208, pr Mai 22 pr Herbſt 207
New York 28 Sept Telegr Schmalz Wilcox 8,90 do Falr

banks 7,40 do Rohe Brorhers 6,85

Hülſenfrüchte

Berkläin 28 Sert Marktpr nach Ermlttl d kgl l Erbſen
J 20 32 Spelſebohnen welße 20 40 Linſen

Berlkn 29 Sept Amtl Feſtit Mals per 1000 kg Loco behauptet
Termine Gekündigt 000 Ctr Kündlgungspr 107 0 M Loco 109
115 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchuittspr

ver dieſen Monat nom pr Sept Okt 109 00 pr
Olt Nov 109,0 pr Nov Dez per April Mai bisM Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſene z kg Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare 135 146 M nach
na eWien 29 Sept Telegr Mals pr Aug Sept 6,40 Gd 6,50 Br pr

MaiJuni 6,58 Gd 6,63 Br
Peſt 29 Sept Telegr Mals pr 1887 6,27 Gd 6,28 Br

Kohlravs pr Aug Sept a
Mais ſteiig Bohnen bisLondon 29 Sept Telegr

Erbſen
Telegr Mals New 46 C pro Buſhel
Mehr

New York 28 Sept

Berlin 29 Sept Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr 0 u 1 pr 100 kg
unverſteuert incl Sack Wenig verändert Gek Ctr Kündkgungspreis
17 60 Durchſchnittspr pr dieſen Monat 17 65 bis bis

per Sept Okt 17 65 bis bez per Okt Nov 17 60 bis bez
per Nov Dez 17 60 bis bez per Dez Jan 17 65 bez pr Jan Febr

bez pr April Mai 17,95 bis bez
Berlin 29 Sept Weizenmehl Nr 00 23,00 21,50 Nr 0 21,50

19,50 Roggenmehl Nr 0 und 1 17,75 17,25 bez do feine Marken
Nr 0 und 1 189 90 17 75 bez per 100 kg brutto incl Sack Roggen
mehl Nr 0 1 M höher als Nr O und 1

Parts 29 Sept Telegr Mehl 12 Marques träge pr Sept
49,40 pr Okt 49,60 pr Nov hebr 50,60 pr Jan April 51,30 t

London 29 Sept Telegr Mehl ruhig
New York 28 Sept Telegr Mehl 3 D C im Faß 100 Pfd

Bütter Eier Fleiſca
Berlin 28 Sept Ermittl d kgl Pol Präſ Rindflelſch von der Keule

1,10 1,40 do Bauchſleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 W
Kalbfletſch 1,00 3,50 Hammielfletſch 1,06 1,30 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 kg Eier 60 Stüd 2,40 3 40 M

New Yortk 28 Sept Telegr Speg 75 C pro Pfd
Kartoßeln

Berlkln 28 Sept Marktpr nach Ermiktl des tgl Pollz Präſid
Kartoffeln 3,00 5,00 M pr 100 kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 29 Sept Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

inel Sack Term vehauptet Gelünd Ctr Kündigungspr 16 50 M Loco
16 50 per dieſen Monat 16,50 Br abgelauſene Anmeldungen vom 1 d
T verk Durchſchnittspreis per Sept Okt 16 50 Br
GOd Okt Nov Gd Br per November Dezember Gd

per April Mat 16 75 Br Gd Trockene Kartokfelſtärkeper 100 kg brutto incl Sack Termine behauptet Gekündigt 8,00 Centner
Kündigungspr 16 30 M Loco per dieſen Mon 16,40 Br abgel
Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspreis per
September Oktober 16 40 bez Br per Oktober November
per November Dezember Br per April Mai 16,75 bez

Br en l e er rntte r T Termine et ündigt Ctr Kündigungspreis M Locoper dieſen Monat M
Stroh Heu

Berlin 28 Sept Warktpr nach Ermtttl d kgl Pol z Präſ Richtſtroh 5,25 6,70 M Heu 3,80 6,00 M 9
Baunwolle

Liverpool 29 Sept Telegr Anfangsbericht Weuthmaßlicher
Umſatz 14000 B Feſt Tagesimport 1000 B

Liverpool 29 Sept Telegr Schlußbericht Umſatz 14000
davon ſür Spekulation und Export 2000 Ballen Amerikaner feſt

Middl amerilaniſche Lieferung
September 5 Verkäufer Sept Okt do Okt Nov 5 do Nov
Dez 5 Werih Dez Jan 5 Verkäufer Jan Febr 5 Käufer Febre od März April 518/, Verkäufer Kprü Mai b do MaiJuni

Liverpool 29 Sept Telegr Schlußbericht Weitere Meldung
Surats d theurer ausgenommen Oomra good

New York 38 Sept Telegr Baumwolle in New Yort Le
do in New Orleans 9 C vro Pfd Neue Baumwolle

Wolle Stoſffe Webwaaren,
London 28 Sept Wollauktion Auſtraliſche durchweg bis

d theurer Stimmung ruhig Preiſe kaum behauptetohne Faß 88,50 38,80 Die Aelteſten der KaufmanuſchaftMagdeburg 26 Sept Hermann Waliher Kartoffelſpiritus
teigend Loco ohne Fa 0 6,80der Gebinde 60 o bis 86,80 Ab Speicher unter ficier Vor

J

Chemlſche Produkte Dängemittel e
London 27 Sept Salpeier 59 disp 16 3 ralfi 20 ſh 9 d

Leivpzig 29 Sept Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 28,00 Gd Metalle Kohle
lan 29 Sept Telegr Zink umſatzlos

40 ſh 4 d
warrants 40 ſh 3 d

Amſterdam 29
London

o do

Präm Anleihe 1855
40 Ldſch Centr Pfdbr

3 do do4 Säch Rentenbr

do do

3 do V do
D

rß Akt B VIo ew do VII

do do IXdo div Ser 100 rz
Südd Boden Kredit

49 do Meiningel
Ruſſ Boden Kredit
do Centr Bd Pf6 NewYork Stadt An

Oeſt PapierRente
do Silber Rente

4 Oeſt GoldRente
5 Ungar PapierRente
4 Ungar Gold Rente
Jtalteniſche Rente
5 Rumänier
5 Ruſſ Engl 1872
5 Ruſſ Anl 1877
4 do 1880do 18840

0

0

5

5

S o do doRuſſ Gold Reute 1883

Ju vud ausl Eiſenbah

v 3 o Konſols
s Br Mark III

O

Berlin Anhalt

3

4 do V4 do VII4 do VIIIa do IXdo Nordbahn

4

4 Berl Hamb III tv
4 Brl Ptsd Magd D
4 Berliu Stettin gar
41 Braunſchw Eiſenb

Sept

Bres
Glasgow 29 Sept Telegr Roheiſen Mixed unmders warrants
Glasgow 23 Sept Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

pt Telegr Bancazinn 62
28 Sept Zinn 102 Lſtrl Kupfer 40

Blei engl 13 Lſtrl ſpan 127 Lſtrl
New York 27 Sept Telegr Zinu auſtraliſches Nr 1 22,50 C

Eiſen Gartſherrie 19 Doll

Lſtrl Zink 13

49Preuß Konſ St Anl 105,60 G
3 do 103,70 bzG3i StaatsSch Sch 100,99

148,80 G
101,25 dz
100,000 bz
104,00 bzG

31 Goth Pr Pfdbr I ab 197,90 bzG

3 II ab 13 do III rzb à 110 ab 97,75 bzG
3i do IV rzb à 110 ab 97,75 83G

P uo t riros 6
5 Prß Ctrb Pſdhb 110rz 111,69 bzd 100rz 102,26

04,39 bzG

110,29 B

100,99 G
191,62 G
102,50 G45/0 D Hp B Pfd Berlin 102 10 63G

121,60 G
97,40 bzG

l 132,50 G
67,60 G
68,80 bzB
94,60 bzG
75,60 bzB
25,29 bz

100,02 bzG
109,89 bz
98,80 bz

100,70 bz
86,75 bz
98,89 bzdo Ortentinl II 60,29

i 6000 65
112,00 bzB

ne Stamm
u Stamm Prior Akticu

AachenMaſtricht 53,10 bz
Berlin Dresden 21,70 bz
Bresl Schw F7Freih
Buſchtiehrader Lit B 84,39 bz
Galiz Karl Ludw 80,00 bz
Gotthardbahn 965,75 B
Kronpr Rudolfbahn 77,90 b3B
MainzLudwigshafen 95,70 bz
Marienburg Mlawka 37,89 bz
Mecklenburg 163,60 bz
Nordh Erfurter abgeſt 35 10 bz
Oſtpreuß Südbahn 40,90 b
RjaſchtkMorezansk gar 100,25 S
Ruſſiſche Südweſtbahn 65,99 bz

Berlin Dresden 54,70 bzG
Marienb Mlawkag 1098,50 B

a Oſtpr Südbahn 123,75 bzG
v Saalbahn 92,25 BG WeimarGera 83,60 bz6

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 49 Prior
abgeſtempellt zum en 103,29b36

100,75 bzG
103,90 G
103,00 G
193,10 bzG
103,25 bzB
103,10 G
123,09 G

Berlin Dresden gr 103,30 G
123,09 G
102,30 G
103,00 G
107,00 G

Berliner Börfe vom 29 September
Dentſche und ausländiſche Fonds

u Staatspapiere
490 Dentſche Reichsanl 106,60 8

3 d do 103,75

s Oberſchl E gr
4 Sberſchl ſo Lit gr 103 00
4 do Em v 73 1603,60 G
4u do do 2 79 106,50 G
4 do do 2 804 Rechte Oder Ufer 102,00 G
4 Thüringer VI 1083,00 G
4 Böhmiſche Nordb Gold 101,30 G

m un r II 85,69 G
o

4 Gal KarlLudw 81,10 bz6
KaſchauOderberg 82,59 bzG

do Gold 102,80 bzG
Lemb Czernow ſt fr 74,79 bz6G
Heſt Frz Sth alte 412,60 b3G

do 1874 396,20 G
do Ergänzung 393,75 bzG
do Goldprior 101,00 b G

Heſterr Zordweſtb 34,80 bzG
Südöſt Bahn Lmh 323,90 B

do Obl 105,49 bzG
Ungariſche Nordoſtb 80,00 bz

do Gold 104,500 bzG
do Oſtbahn I 80,89 G
do do II Em 103,00 bz6

Charkow2lzow 101,80 b

n e 97,40 bzdozlow Woroneſch 100,90 B
Kursk Kiew 10250 636Moscodijaſan 5098,59 bz8

do Sinolensk 100 ,90 b
RjäſanKozlow 100,30 G
Ruſſ Nikolgi Oblg 90,00 bzG
SchujaJwanowo 101,00 bz
Südweſtbahn 88,80 bz G

Warſchau Wien IV 103,10
do 103,10 95V

3 Gr Ruſſ Staats Obl
Transtaukaſiſche Eſb,Ohl 69,70 bz

Aachen Diskonto

Bank und Jnduſtrie Aktien

Berliner Handels Geſ 139,09 593
Darmſtädter Bank 137,25 G
Diskonto Kommandit 209,90 bz
Deutſche Bank 161,39 bzG61,39 b

do Genoſſenſchaftsbauk 132,25 bzG
do Hyp B Berlin 60 100,76063G
do do Meiningen 40 95,79 G

Dresdener Bank 133,60 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 172,50 bzG
Magdeb Privatbauk 115,50 G
Mitteldeutſche Kred Bank 95,00 G
Oeſter KreditAnſtalt 92,00 G
Reichsbank 138,59 bzG
Sächſiſche Bank 119,59 G
Schleſ BankVerein 105,42 G
Weimariſche Bank 66,19 G
Admiralsgartenbad Akt
Cröllwitzer Papierfahrik 199,09 B
Deſſauer Gas 209,50 G

alleſche Maſchinen 211,75 bz
aurgahütte 69,20 bzBPhönir Gerawert Lit A 58,25 b

Dorl minder Union B 21,90 ba
Bochumer Gußſtahl 99,75 bzB
Hörd Hütt WV kony 44,75 b
Glauziger Zucker 75,25 G
Körbisdorfer Zucker 102,50 bzG

e St A 166 00 GSt Prioro

Süch Maſch Hartmann 113,69 bzG

Zeitzer Maſchinen
do Stickmaſchinen 114,50 z

214,69 bzG

Wechfer

Amſterdam 100 ſ 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl
Paris 100 fr

8 T
8

Wien öſt W 100 fl 8 T 162,10 63
Petersb 100 S R 3 W 194,25 z

Rhaet ja derfelbengänge cuhig u v ſ d dis 9 ſh 9 d
v

a nf der Elhe eingetroffen

i van Ditenee4 Köln Minden IV 103,00 G Berlin Wechſel 3 Lombard 4
4 do I 193,00 G Amſterd 2, Brüſſel 2 London 3

s er 7 38 Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
4 r i86h 108 00 Sold Silber und Banknoten
4 do 1873 103,00 G Souvereigns
41 do Leipzig A 104,50 B Engl Banknoten 29,355 bz4 do do B 103,09 G 20 Franks Stücke 16,165 d
3 do Wittenberge 94,40 bzG Dollars
4 Mainz Ludw g kv 202,60 G Jmperials 16,74 bzdo 1878 konv 102,90 G Franz Banknoten 80,60 dzG4 do 1878 Deſterr do 162,104 Niederſch Märk I 102,25 G Ruſſ do 195 95 bz

Leipziger Börſe vom 29 September

Kgl Sächſ M Kgl Sächſ Thlrd Rentekc un 3333 94,35 6 Staatsaul 67 ab s b0o 104,50 G

s do 1000 94,35 C Tandrentendr 100 20
3 do 500 94,35 G h Mansf Gw 1882 100,50 G3 do 500 94,50 G do 100,50 GSee o Ems Staatsanl 1855 100 99,10 z 4 LHyz Stadtobl884 106,59

m engee1 Altb db 9 14 e iv70 bote le P San y e Qri
3 Eiſend St Akt r D Haneſce Etruß96 AltenburgZeitz 96,50 P 52 e traßenB 130,50 GAh Auſſig Teplt 28300 18 Sp Malgf Schtend 192 00
15 Böhm Weſth 52 g 198 25 8 Thür Gasgef Lyz 145,0062 Vuſchüehred At A 115,00 bzG do do junge 142,09 G

S do B 49 bz 8 do Stamm 149,00 Gdu ge t G n 136v u inertel FranzJol i Thur Br St 160,00
Eiſenb St P l 15 do St Prior 164,00 P

Altenburg Zeit 188,90De Su a Ausl Eiſ P Obl
u o e AuſſigTept 103,50 bBank U Creb Akt w z G wluun e e BSuſgtiehr 8 R Bl7 Dresdener 133,850 5 do Em I871 dLeipziger t 138,00 G 5 15872 85,80 bd e e e do lee u 102 c Dur Bodendach ee i de m n6 Welmax Bank neue 66,20 G d do 87a 108 807 Zwigauer 122,00 G I GrazKöſlacher 380

Jnd Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 72 81,00 G
Stamm Prior 5 Kaſchau 82,2516 TCröllw Paplerfabr 00 G 4 Dux 100,20 Pb do Schuldverſchr 1329 5 Gold S8 Dörſtewig Rattm 100,25 b BPrag Turnan 90,00

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 28 Sept Der Poſtdampfer Boruſſia der Hamb Am

A G iſt von Hamburg kommend am 22 in Co lon der Poſtdampfer
Geſellſchaft von Pew York donrmend heute mittag

S
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Saale Zeitung Pisenbahm Fahrplan für das Winterhalbjahr 188687 Giltig vom 1 October 1886 ab

faſſe Asonersi Haſberstadt Halberstadt Aschoersl Aaſio

v Lahne
A 374 v Braunschw
i 44 v Hildesheim
3 53 v Vienenburg
310 2 V Wernigerode
0 10 10 von Halberstac

10 20 von Thale
10 38 r Wegeleben
1 von Sudoerode
11 4 von Ballenstedt

von Frose11 26 v Köthen an
v Aschersleben

Sandersleben
3elleben

Könnern
Domnitz
Nauendort
Wallwitz
Teicha
Trotha
Halle

Halle Berlin Berlin HalleVormittags Nachmittags Vormittags Nachmittags n z ro P P S r r S S G w S T s r o P P F R2 4 1 r 3 254 4 22 4 1 1 41 31 3 3 rv Uallo 35 25 b 2 5 39 6 s 22 v Berlin 65 50 401 113 30 230 40 8 11 v Hallo u SHohbenth 40 II 16 16 16 1 e ueknw 71 2851 166 19 551 12 2 Trotha 7 I t o 52Laundsbg 50 11 27 271 27 9 151 Aüterbog 461 24 38 20 4 135 Teiehba 63Brehna n 59 11 37 37 37 9 22 7 T Zahna 7 55 m 59 m 51 2 e Wallwitse 10 11 58 64j Roitzsen 6 tias 245 u T Jienb 10 i 85 11 1o 86 148 BanäuinBitterfelal 7 16 50 11 seſ 566 i Es o Berzwitz S 385 2851 23 Dommit 22 73u Leipz 920 11 6 508 15 15 10 23 10 23 Grätenh 3169 T 58 22 Könnern e al uDessau 13 10 1 10 1 316 7 10 10 10 20 Brgkmn s 2321 Belleben onV Bitterf 16 8 25 59 12 4 116 19 5 55 10 5 i Bitterfeld 6 10 551 23 47 2 10 13 4 Sandersleben von von 17 12 52 53 IBrgkmn 42 112 22 30 23 v Dess an 7 131 7 7 26 42 42 10 6 10 6 in Aschersleben 6 15 50 32 z FZolto n aGräfenh 5 36 52 41 33 a Leipz js 6 8 5411 53 56 56 52 52 11 41 n Köthen 40 50ſ11 4e i iBergwitz l 11 112 51 1 T 52 Bitterfeläl7 20 9 15 11 1 45 58 63 11 10 19 19 in Frose 258 2 55 17 25 73Wittenb 59 28 10 43 1 12 237 4 8 12 89 10 50, Roitzseh 33 25 20 9 22 33 in Ballenstedt 428 42 11 400 58 9Zahna 15 45 I 31 43 33 11 5, Brehna T 42 32 10 5 155 8 25 41 in Suderode 33 33 12 41 41 rMütorbog 40 10 19 11 23 7 833 45 12 59 19 11 30 Landsbg 54 41 23 523 86 53 in Wogeloben 57 109 30 r rLueknw 55 10 42 11 39 80 491 35 191 11 45, Hohbentü 5 49 233 311 844 43 n Thalo 3351 13 o2in Berlin 7 4slix 56 12 30 45 108 zo 10 4910 31 23 12 35 in Halle 18 20 10 3 11 31 2 50 44 23 8 58 10 53 21 in Halberstadt 9 i 2 155 a
Rotourbillets bis incl Jüterbog 2 Tage und zu allen Zügen mit betr Wagenklasse giltig Sonnabends se löst 3 Tage giltig l früh w e a 2 h r 22 10 5 b 7
Ab Luckenwalde 3 Tage und Station Berlin 4 Tage gültig Durch Sonntago tritt bei 3 und mehrtägigen Heine Verlängerung ein gen im 2 25 r
An Sonn und Feiertagen Werden sog Sonntags Billets II u III Cl im Verkehr mit eämmtlichen Berlin Anhalter Stationen z Braupoenw 958 3 45 a

u Dieselben sind nur für Personenzüge und am Ausgabetageo giltig Löhne 15 I in
Retourbillets bis Halberstadt incl 2 Tage giltig zu allen Zügen

o

e

c

Ah i

o

h ue

5 7 10 5 16Sonnabends goelöst Ton

Wernigerode Vienenburg ete 3 Tage giltig

P F
41 3

45
11 55 55
10 50 50
12 57 11
13 554 35

6 17
0 10
17 28

58r
ron O

O e

e

e i l e

t

S e o

n 2 u

Halle Hagdeburg Magdeburg Halle Halle Guben Guben HalleVorwmittags s Vormittags Nachmittags Vorm e Vorm NachmP P P IL P Seh P P c G F F J S P S F P Seh P G P P P P P S4 3 14 4 1 13 1 r 4 a 1 3 13 4 3 2 4 3 4 3 I 14 4 14 e 4 14 1v Halle JTe19 51 10 5511 31 24 3 10 50 8 33 10 30 12 5 v Köln 8 s 11 40 35 12 0 12 von Halle 451 33 2 10 5610 15Niemberg 17 3410 7 11 111 40 29 7 48 12 27 Hanvover 288 I2 16 55 6 40 11 171 32 6 10 6 16 Peissen 67 Ia 7 35 65 583 50 52
Stumsdort 7244 10 19 11 23 651 45 18 59 12 42 Hamburg 100 35 42 42 10 15 11 12 5 35 Roeussen 5 50 42 12 57110 26Weissand 153 10 29 11 8331 2 57 2 28 9 12 56 Bremen 1010 5 10 10 18 47 Kiitschmar S 15 59 52 T7 40 5 5in Köthen 4 110 12 11 47 12 4 2 12 4 11 41 22 11 4 1 13an Magdeburg 5 45 40 11 5 20 25 30 50 9 10 11 55 Delitzseh 29 12 6 38 9 24n Bernburg 68 18 11 57 58 53 53 58 9 40 45 Buckau 46 11 11 26 37 56 12 3 Eilenburg 9 131 51 47 5 49 7 11 5Dessau 25 11 26 12 5012 501 501 88 441 eeterhüsen 17 55 11 19 11 35 46 5 12 14 in Torgan 52 26 38 21 10 11 27 11 32v Köthen 55 6 10 471 12 6 15 20 47 25 11 5 n Sehönebeck 2 5 11 39 1 45 41 56 15 27 12 26 Falkenberg 110 17 47 10 11 10 5610 15 12 35Grizehne 30 32 11 22 h 44 2 7 19 566 v Stassfurt an T 46 10 26 21 21 151 11 27 nach Koblfurtl 10 25 55 35 20in Schönebeck 49 46 11 411 12 37 2 28 87 10 15 11 87 v Schönebeck 5 68 8 11 33 48 43 1 17 28 12 30 in Breslau 4 10 501 von Falkenberg 4 15 109 42 56 12 1
n Stassfurt 18 10 8612 56 12 56 4 32 43 48 SGrizehne 17 28 11 55 12 9 58 251 361 12 55 von Dobrilugk 1I11 17 29 11 28 59 11 11 22 anv Schönebeck 51 47 11 44 12 381 4 30 7 39 10 1711 381 in Köthen 6 31 4 12 26 43 21 5 59 6 10 4 35 vonFinsterwalde 28 11 35 44 11 51 54 11 55 59Westerhüsen 3 11 55 42 7 50 10 28 S v Dessau an b 4 511 51 4 4 35 11 44 in Kotthbus 7 12 371 43 an 27 12 29 6 31
Buckau 121 12 4 52 59 10 381 Boernburg 50 10 35 j 12 25 421 38 Guben 55 46 40 38 12 40 422in Magdeburg 18 5 12 100 12 57 25 6 18 5 10 45 11 55 r Köthen 42 8 9 12 34 23 6 3 9 10 5 41 Posen 44 5011 151 4812 51 521Bremen 16 16 26 26110 45 189 2i 16 Weissand 6 14 23 12 48 17 22 58 KSorau 17 7 56 12 59 1Hamburg 12 391 6 3910 8 36 6 7 3 s Stuwsdorf 6 59 24 34 12 58 41 28 321 7 11 Breslau 12 10 50 4 6 9

C A 7 e T 7Hannover 11 26 12 10 57 T 49 8 2610 58 49 a e org 2 13 27 46 20 49 40 48 25 Retourbillets bis Falkenberg 2 Tage giltig und für alle Züge SonnabenKöln 35 351 40 40 10 10 50 40 in Hahe 2118 52110 2 26 3 561 8 s 10 412 45v elöst 3 Tage Ab PFalkenberg 3 Tage Kohlfurt Guben und Sorau 4 TRetourbillets bis Magdeburg incl 2 Tage zu allen Zügen mit betreffender Wagenklasse giltig Sonnabends gelöst 3 Tage giltig ab Magäeburg 3 Tago Sronianu 5 Tgo giltig s So t We
giltig Hannoyer 4 Bremen Hamburg 5 Düsseldorf Köln 7 Tage giltig J eän

Halle Gerstungen Gerstungen HalleVormittags Nachmittags Vormittags NachmittagsG P P S P P S P P C C P 8 P B B P S24 14 13 14 1 24 41314 1412 2 14 13 14 14 24 1w4 12 24 3v Halle 40 45 10 15 11 38 5 29 5 40 11 3 v Cassel 10 7 S 32 50 S 17Ammendorf 51 110 251 S 16 15 z 50 Frankfurt 45 S 20 8 451 12 40 iMerseburg 5 8 10 38 11 56 30 46 29 10 3 11 18 Behbra 11 46 S 14 fIlI0o 37 12 42 4 33in Corboetha S 6 19 11 10 51 12 8 44 57 6 I 10 e 11 29 in Eisenach 12 44 19 11 48 38 5 28
n Leipzig 38 53 12 37 12 37 2 56 10 29 von Bisenach 12 52 40 20 27 10 40 12 46 2 65 36 5v Corbetha e 26 8 18 10 59 12 9 54 2 53 10 23 11 38 in Pröttstedt 2 50 56 11 19 12 31 2 11 40 45in Woeissenfels 39 29 11 12 I 12 20 8 12 6 10 36 11 49 v Priedrichr an 49 132 24n Zeitz e T 12 30 12 30 30 22 10 47 v Fröttstedt 3 52 5811 21 12 34 13 43 49v Weissenfels 47 31 11 17 123 23 14 17 12 10 41 11 52 in Gotha 30 15 6 11 11 40 12 50 27 3 18 7Teislingen 657 324 z Geraru a 6829 12891 14m Naumburg 15 48 11 40 12 38 340 32 737 11 1 12 8 Mühlhaus 4 S S S 1 132 30 12 30 12 30 42 4Kösen c 29 11 52 12 46 3 52 40 49 11 12 von Gotha 32 17 23f 9 15 11 44 12 55 2 30 5 6 15 12in Gr Heringen 38 4 12 1 12 53 26 47 58 11 21 in Nendietendorff 49 33 46 34 12 14 14 46 35 6 31 2 42
n Jena c 58 9 9 9 S 15 13 13 v Sahl an 301 S 20 12 9 12 9 S S 13 13 30Straussfurt 47 well 12 13 4 13 13 4 S v Neudlietendorf 51 35 49 38 12 19 1 19 48 40 6 37 6 46v Gr Heringen 44 6 12 5 12 55 8 49 2 11 26 n Erfurt 5 S 49 8 54 12 43 36 3 4 3 51 26 10 9Stadtsulza 51 132 12 S 16 9 11 33 v Nordhaus an S h 57 S 15 15 11 f 20Apolda 50 13 237 12 32 15 35 41 f 8 30 11 51 12 44 von Erfurt 9 4 53 7 14 10 1 12 47 45 6 4 11 55 33 10 50in Weimar 4 35 38 45 12 53 33 5 6 T 24 55 12 1 2 Vieselbach S 4 12 S 28 10 13 3 58 S 26 46 11 14n Jena 6 10 46 10 46 3 44 44 e S in Weimar 38 32 18 50 10 83 28 20 32 49 20 8v Weimar 45 42 48 12 58 34 8 5 I1 26 9 12 14 4 v Jena an S S S 9 36 12 44 12 44 4 37 37 3710 6v Vieselbach 10 3 16 S 325 33 S 19 12 32 Von Weimar 23 401 35 20 54 10 37 34 25 3 34 4 55 22 12 12

in Erfurt 5 24 15 10 11 27 59 45 45 48 30 12 43 26 Apolda 59 5 40 21 10 59 1 52 54 30 42 37 12 31n Nordhaus 23 10 16 10 I6 4 4 c an SBulza 151 36 11 14 an 9 49 52 V anV Erfurt 6 22 10 15 35 3 50 5 54 52 41 30 in Grosshering 20 55 4111 18 S 14 9 54 57 57in Neudietendorff 23 43 10 30 56 18 15 15 6 10 1 46 v Straussfurt an S 10 55 2 7 S 57 9n Suhbl 55 10 40 10 40 32 32 12 12 2 SGJena an S 34 11 11 a 1 1 4868 48 Sv Neudietendorff 26 48 160 32 1 38 4 18 20 8 10 5 48 v Grosshering 24 57 45 11 22 20 4 10 59 59 2in Gotha 56 10 10 10 51 223 57 48 43 26 10 30 8 Kösen 34 6 56 11 33 32 18 12 13m Mühlhaus 5 10 58 10 58 9 9 h 55 S 7 Naumburg 301 48 8 17 9 11 11 47 S 47 1 4 29 29 68 16 27 Sn Ohrdruf 21 3 13 3 13 15 S S Leisslingen 6 24 4 44 9 39v Gotha 10 15 10 53 27 3 52 50 8 28 10 35 2 10 in Weissenfels 44 8 319 3212 4 8 44 53 30 47in Fröttstedt 19 10 32 2438 11T7 4 I 41 10 49 e v Zeitz an S 6 5 S S 10 45 1 1 S 14 9n Friedrich 29 10 40 59 10 50 von Weissenfels 451 16 33 37 12 11 45 4 14 46 59 35 537 Fröttst ſroda 22 10 34 45 5 18 63 43 10 51 in Corbetha 3156 29 43 51 12 24 2 27 57 15 46
in Eisenach 58 10 59 11 23 10 30 46 29 5 11 151 89 v Leipzig an 12 36 6 15 11 10 47 11 28 38 38 38 38
V Eisenach 25 11 8 11 30 20 40 361 47 von Corbetha 1 32 47 58 12 31 2 35 3 18 52n Behbra 39 12 10 12 22 45 28 o 37 S 40 Moerseburg 13 47 58 10 151 12 47 20 52 5 16 36 3Frankfurt 12 45 6 4 10 15 e s S 26 Ammendorf 58 10 28 1 35 5 51Aue 32 8 8 34 34 I0 26 55 in Halle 281 7 13 10 38 9 46 15 j 33 3 18 SDieser Zug 10 15 V von Halle n die IV Wagenklasse nur bis Ostern ausschliesslich Dieser Zug 15 N in Halle führt die IV Wagenklasse nur bis Ostern ausschliess lich

Sonn und Festtags werden im Verkehr mit Thüringer Stationen s0g Sonntag Billets zum einfachen Fahrpreise ausgegeben welche nur am Ausgabetage und nur zu Personen
zügen Giltigkeit haben Fahrunterbrechung nicht gestattet Retourbillets bis Weimar 2 Tage Sonntags gelöst 3 Tage giltig Ab Erfurt incl 3 Tage Bebra und Kassel 4 Frankfurt5 Tage giltig Bei den Retourbillets zwischen Halle und bis Eisenach ist bei Benutzung der Sehnellzüge ausgenommen 13 V an und 29 N ab U Billet IV KI znzulösen

Halle Leipzig Halle Nordhausen Kassoel Kassel Mordhausen Halle
Vormittags Nachmittags Vorwittags Nachmittags NachmP p c P P L P F 8 P Seh P P L P 8 P P P 6 P G F L P su h 3 1 18 15 8 24 i 1 24 154 I4 14 18 4 3 42 24 183von Halle 2 20 30 25 10 15 11 30 40 3 20 5 8 15 T s 5 5 10 47 11 v Halle 107 45 9 11 4312 50 2 5 50 30 10 37 von Ems p C s 10 48

v Dieskau 35 385 11 43 33 28 11 13 Schlettau 258 1 9 14 I1 6 15 4 44 v Frankf p O 10 55 12 9u Srsbers 23 44 33 49 10 32 11 54 58 3 39 33 20 111 24 Teutsehenth 408 10 26 1 21 30 17 57 v Kassol 441 10 501 20 3
Sehkeuditz 40 6 5 10 45 12 10 12 55 47 531 111 40 0b Röbl 538 28 35 12 12 36 44 630 10 111 v Frankf Beb 201 45 4m Lützschena j 11 59 185 12 21 20 4 11 6 11 51 n Querfurt j 25 44 43 435 61 40 10 181 v Göttingen 231 151 45 41 Walren 191 24 112 29 13 141 111 59 in an 9 S 10 28 27 27 24 11 2 v Eichenberg 5 12 181 25 5in Leipzig 5 31 5 36 11 5 12 41 35 31 45 26 6 49 11 24 12 11 v Bisleben 15 50 10 1 12 27 55 38 51 10 32 11 24 v Leinefelde 23 571 I 141 6 2

Dresden 8 19 10 44 34 25 24 132 26 12 26 Riestedt 41 an 10 26 an 35 16 10 57 in Nordhaus 9 1 171 6 51 3m Wien lä 53 35 35 S Sangerh 54 10 54 1 55 30 11 30 12 3 v Northeim an 41 4Zug 20 ab Halle verkehrt bis Ende Octo per 1886 und vom 1 April 1887 ab eine Stunde früher n Artern 58 11 30 S 51 48 Erfurt 12 44 25 2
v Wallhausen 4 11 4 5 40 11 401 v Nordhausen 20 13 6 231 56 4Leipzig Halle Rosala T20 u s 20 u I58 11 551 v Heringen 32 18 351Vormittaa Nachmittags e Heringen 733 11 36 53 c 0 n ein I t 551 7T 20 1e e en e e S ren e24 3 4 14 24 Il 13 1 42 4 I 24155324 32 3 Erfurt 10 54 28 251 9 Sangerh 17 6 8i251 291 748 5e e c r 4 Vorceusen 7 59 ha Riesteat 65 31 68140 441 919r T T 6 T J 5 i 5Leipzig 45 35 35 0 10 00 11 0 12 30 0 20 45 30 40 50 56 10 40 e rren 7 r z r S y a ab 723 s 75 530 58J Waren l 48l io al u l un Fichenberg 10 43 1 Quorfur 5 15 h n 433 32 10 591 in Göttingen 10 32 20 4 38 11 15 in Ob Röbl auf 37 59 4 a 2Lütazehenal 64 T754 1019 i242 213 225 len Be 4 o 18 an v b Röbi 14 924 29 141 915Sehkeudite 15 85 181030 c 228 50 58 20 i 1s n e Feutsohthal 27 937 Aas 7cröbers 31 321 930 10 46 27 s 16 16 10 8286 i in Kassel 11 151 3 15 4,101 28 Teutschthal 27 37 28 110 5m Dieskau s s 32 o 5 in 727 8147 7 in Frankf p C 6 34 10 16 251 45V 40V Schlettau 41 a 514 58 44 110 2

an m m C J 55 5in Halle e 9 542 4311 7 11 281 112 zu A27 311 37 23 57 10 27 11 581 n m f c o S e aZug 45 ab Leipzig verkehrt vom 1 Aprni ab eine Stunde früher ctourbillets bis Nordhausen incl 2 Tage und zu allen Zügen mit betrotender en giltig Sonnabends gelöst 3 Tage giltig
Die mit I P bezeichneten Züge führen nur 4 Klasse auch findet keine Gepäckabfertigung und cent ekeine Ausgabe direkter Biets statt Za den Zügen 30 8 u 10,47 werden hier bei Ausgabe direkte

Billets über Leipzig Bairischer Bahnhof Omnibusbilletts à 50 Pfennige zwischen den Leipziger Hahn
böſen güitig ausgegeben Retourbillets 2 Tage und zu allen Zügen Retourbilets nach Dresdon 3 Tage

t Somnabends geet 3 Tage giltig

rei

2

do e

Merseburg Mücheln Mücheln Merseburg
Giltig vom Tage der Betriebs Giltig vom Tage der Betrichs

Eröffnung ah BPröffnung ah

von Mücheln
Lützkendort
Neumark
Wernsdortf
Frankleben

29 Zonna
in Mersehbu

v Sangerhausen
Riestedt

Manusfeld
NHoetistedt
Sandersleben

Güsten
Calbe Stadt
Güterglück

Beleig
Drewiltz Potsd

in Berlin

CChChceSangerhausen Sandersleben Berlin Berlin Sandersleben Sangerhausen
r J Nachmittags Vormittags NachmittagsFr P J P F F P F GI 1 5 1 14 3 1 4 1 13 14 831 10 12 11 481 43 8 77653 Frieds5 46 68 26 12 2 3157 9125 riehstr

6 121 68 149 12 251 22 481 S v Berlin 451 39 5 651 227 3 12 89 3710 4 Drewitz Potsd 6 181 18 3851 2140 31
G 13 12 53 51 10 16 40 Beieig 21 10 6 11 481 47 4220 14 9 44 21 5 30 10 36 2 Güterglüek 22 10 51 8 12 30 55 5117 10 11 48j 581 an 9122 Calbe Staät 45 11 10 an 12 59 20 19
a 10 40 2 19 901 53 44 Guten 18 22 11 532 5 51 52 10 43Jan 3133 521 11 21 10 86 Sandersteben 41 46 11 83 31 15 10 221
10 40 37 5 an 11 23 Hoettstedt 54 10 12 4 46 6 29 10 37111 17 10 45 5 12 401 12 01 Mansfeld 9 10 16 3 4510 541

Rlestodt 81 10 37 25 0 ſ11 101in Sangerbaucen 39 10 46 12 41 39 1411 24 11
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